
Rangerapplaus
Auszug aus http://forum.royal­rangers.de/viewtopic.php?p=5264#5264

Diese Datei darf mit dem obigen Vermerk frei an alle Royal Rangers weitergegeben werden.
Zusammengefasst von „castor“, RR­Luxembourg

1. Melonenapplaus
Alle im Halbkreis (wird für die folgenden Applausarten vorausgesetzt!) schlürfen einer nach
dem anderen von links nach rechts ein virtuelles Stück Wassermelone leer (*schlürf*) und
spucken anschließend von rechts nach links die (immer noch imaginären) Melonenkerne
wieder aus (*tütütütütü*)

2. Schweineapplaus
Alle grunzen einer nach dem anderen von links nach rechts und wieder zurück. Bei besonderen
Ereignissen oder mehreren applauswürdigen kann man das mehrmals wiederholen.

3. Kakerlakenapplaus
Für diesen sollte der Boden möglichst nicht matschig sein. Alle legen sich gleichzeitig auf den
Rücken und bewegen ihre Arme und Beine wie ein (ebenfalls auf dem Rücken liegender) Käfer,
der versucht sich wieder umzudrehen. Dabei macht man ein an merkwürdig anmutendes,
helles *summ*­Geräusch.

4. Gameboy­Applaus
Alle tun so als würden sie Gameboyspielen, mit Ton! (Also mit den Händen ein imaginäres
Gerät in den Händen halten und darauf herum drücken):

« Düdeldüdeldüt.... Ooooooh! »    (traurig, weil Game over)
« ...düdeldüdeldüt.... ooooooh! »   (nochmal...)
« ...düdeldüdeldüt....  YEAH! »     (Level geschafft!)

Das « Oooooh! » kann zusätzlich noch dadurch unterstützt werden, dass man sich mit einer
Hand gegen die Stirn schlägt.

5. Bananenapplaus
Alle essen eine imaginäre Bananen, schmeißen die Schale weg,... und rutschen anschließend
darauf aus.

6. Halstuchapplaus
Der Stammleiter (oder der jeweils leitende) wirft sein Halstuch in die Luft und so lange es oben
ist, wird so laut gestampft, gejubelt, geklatscht und gegrölt wie möglich, aber nur so lange das
Tuch in der Luft ist. Danach muss absolute Stille sein. (Das Ganze geht auch mit einer Kappe
oder einem Barret.

7. Tennisapplaus
Alle tun so als gehören sie zu einem Tennismatch­Publikum, welches den Ball von rechts nach
links und umgekehrt  verfolgt.  Bei  jedem Schlag schnalzen alle mit  der Zunge. Das geht so
dreimal, dann folgt ein « gediegenes » Tennispublikum. (Der Pingpong­Applaus ist ähnlich und
wird daher nicht extra erklärt)



8. Raketenapplaus
Dieser wird (bei fast allen Versionen) in mehreren Stufen « gezündet », was zur Folge hat, das
der Applaus immer stärker wird, bis die Rakete endlich abhebt
Mögliche Stufen: 

✗ immer einen Finger mehr zum klatschen nehmen
✗ erst mit den Füßen, dann auch mit den Händen applaudieren
✗ ein Countdown zuvor gehört selbstverständlich auch dazu.

Das Abheben der Rakete wird schließlich durch ein « La Ola »­mäßiges  Hände hochnehmen
(nur eben im Raketentempo und lautes Zischen (Silvesterrakete) oder Jubeln untersützt.

9. Silvesterraketenapplaus
Die Rakete starte unter Zischen wie oben beschrieben, explodiert aber dann in der Luft und
wird z.B. durch ein Klatschen dargestellt.
Anschließend folgen alle mit einem: « Aaaaah... Ooooh.... Woooow! »

10. Motorsägenapplaus
Eine virtuelle  Motorsäge  soll  gestartet  werden.  Die ersten Versuche durch das Reißen am
Starterseil fruchten nicht (« Vrooom »). Der letzte hat Erfolg und nun beginnt ein wildes Sägen
(« Vrooom! Rattattattattatta! »)

11. Elfmeterapplaus
Alle nehmen dreimal Anlauf und beenden diesen jeweils mit einer Schußbewegung. Die ersten
beiden Versuchen gehen unter lauten Unmutsbezeugungen daneben (vgl. Gameboyapplaus).
Der dritte sitzt und wird mit Jubel quittiert.

12. Warmduscherapplaus
Ein Warmduscher betritt die Dusche und dreht mit beiden Händen ­ diese soweit wie möglich
von sich gestreckt (um ja kein kaltes Wasser abzubekommen) an   den Wasserhähnen. Dann
mach er ganz vorsichtig einen Schritt unter die Dusche, wobei der erste Versuch durch « kaltes
Wasser »   jäh   beendet   wird:   Er   springt   unter   Schreien   rückwärts   (« Iiiiiiiih! »).   Ein   zweiter,
erfolgreicher Versuch beendet diesen Applaus  mit einem genüsslichen « Aaah....! ».

13.Indianerapplaus
Mit drei Fingern hinter dem Kopf Federn andeuten, von einem Bein auf das andere hüpfen und
ein mark­ und beinerschütterndes Indianergeheul von sich geben.

14. Der einfache Applaus
Einmal klatschen. 
Kann durch einen dreifachen « Einfachen Applaus » enorm gesteigert werden. 

15. Schwabenapplaus
Ein einfacher Applaus, mit der abschließenden Bemerkung: « Eimol langet! »
(Anmerk. d. Red. #1: Von Schwaben sagt man, sie seien geizig)
(Anmerk. d. Red. #2: Ein echter Schwabe meinte im Forum: Noch schwäbischer wäre gar kein



Applaus, frei nach dem schwäbischen Sprichwort: « Net gschompf isch gnug globt. »

16. Formel­1­Applaus
Alle   im   machen   der   Reihe   nach   von   links   nach   recht   das   *dschuiiinnng*­Geräusch   eines
vorbeirasenden   Formel   1­Wagens.   Zur   Steigerung   sind   mehrere   Runden   möglich   (Hierbei
beachten, dass Formel 1­Ringe in der Regel Einbahnstraßen sind...)

17. Holzschuhapplaus
Den Mund O­förmig  öffnen   (aber   kein   "o"  sagen!),  dann  mit  den  hohlen  Händen vor  dem
geöffneten Mund klatschen. Erzeugt ein holzschuhartiges Geräusch.

18. Hubschrauberapplaus
Man streckt die Hände aus, macht ein Hubschraubergeräusch und dreht sich dabei um sich
selbst.

19. Spanferkelapplaus 
Man dreht sich einmal quieckend und mit angewinktelten Vorderläufen (Armen) um die eigene
Achse und reibt sich dann mit einem „Mmmmhhhh“­Geräusch den Bauch.


